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Und im Jahr eins des Kyros, des Königs von Persien, erweckte der HERR, damit sich das 
Wort des HERRN aus dem Mund des Jeremia erfülle, den Geist des Kyros, des Königs 
von Persien, und dieser liess einen Aufruf durch sein ganzes Königreich ergehen, auch 
schriftlich: So spricht Kyros, der König von Persien: Alle Königreiche der Erde hat mir 
der HERR, der Gott des Himmels, gegeben, und er selbst hat mir aufgetragen, ihm ein 
Haus zu bauen in Jerusalem, das in Juda liegt. Wer immer von euch aus seinem Volk ist 
- sein Gott sei mit ihm, und er ziehe hinauf nach Jerusalem, das in Juda liegt, und er 
baue das Haus des HERRN, des Gottes Israels; das ist der Gott, der in Jerusalem 
ist. Und jeden, der übrig geblieben ist an irgendeinem Ort, wo er sich als Fremder 
aufhält, den sollen die Männer seines Orts mit Silber und mit Gold unterstützen und 
mit Gütern und mit Vieh, ausserdem mit den freiwilligen Gaben für das Haus des 
Gottes in Jerusalem!



Und im Jahr eins des Kyros, des Königs von Persien, erweckte der HERR, damit sich das 
Wort des HERRN aus dem Mund des Jeremia erfülle, den Geist des Kyros, des Königs 
von Persien, und dieser liess einen Aufruf durch sein ganzes Königreich ergehen, auch 
schriftlich: So spricht Kyros, der König von Persien: Alle Königreiche der Erde hat mir 
der HERR, der Gott des Himmels, gegeben, und er selbst hat mir aufgetragen, ihm ein 
Haus zu bauen in Jerusalem, das in Juda liegt. Wer immer von euch aus seinem Volk ist 
- sein Gott sei mit ihm, und er ziehe hinauf nach Jerusalem, das in Juda liegt, und er 
baue das Haus des HERRN, des Gottes Israels; das ist der Gott, der in Jerusalem 
ist. Und jeden, der übrig geblieben ist an irgendeinem Ort, wo er sich als Fremder 
aufhält, den sollen die Männer seines Orts mit Silber und mit Gold unterstützen und 
mit Gütern und mit Vieh, ausserdem mit den freiwilligen Gaben für das Haus des 
Gottes in Jerusalem!



Und die Familienhäupter Judas und Benjamins und die Priester und die Leviten, alle, 
deren Geist Gott erweckt hatte, machten sich auf, um hinaufzuziehen und das Haus 
des HERRN in Jerusalem zu bauen. Und alle, die um sie herum waren, stärkten ihre 
Hände mit Geräten aus Silber, mit Gold, mit Gütern und mit Vieh und mit 
Kostbarkeiten, abgesehen von allen freiwilligen Gaben.



Und die Familienhäupter Judas und Benjamins und die Priester und die Leviten, alle, 
deren Geist Gott erweckt hatte, machten sich auf, um hinaufzuziehen und das Haus 
des HERRN in Jerusalem zu bauen. Und alle, die um sie herum waren, stärkten ihre 
Hände mit Geräten aus Silber, mit Gold, mit Gütern und mit Vieh und mit 
Kostbarkeiten, abgesehen von allen freiwilligen Gaben.



Und die Familienhäupter Judas und Benjamins und die Priester und die Leviten, alle, 
deren Geist Gott erweckt hatte, machten sich auf, um hinaufzuziehen und das Haus 
des HERRN in Jerusalem zu bauen. Und alle, die um sie herum waren, stärkten ihre 
Hände mit Geräten aus Silber, mit Gold, mit Gütern und mit Vieh und mit 
Kostbarkeiten, abgesehen von allen freiwilligen Gaben.



Und König Kyros gab die Geräte des Hauses des HERRN heraus, die Nebukadnezzar aus 
Jerusalem fortgeschafft und in das Haus seines Gottes getan hatte. Und Kyros, der 
König von Persien, händigte sie Mitredat, dem Schatzmeister, aus, und dieser zählte sie 
Scheschbazzar vor, dem Fürsten von Juda. Und dies war ihre Zahl: Goldschalen: 30; 
Silberschalen: 1000; Ersatzstücke: 29; Goldschälchen: 30; Silberschälchen der anderen 
Art: 410; andere Geräte: 1000. Alle Geräte aus Gold und aus Silber zusammen: 5400. 
Dies alles brachte Scheschbazzar mit hinauf, als die Verbannten aus Babel nach 
Jerusalem hinaufgeführt wurden.



Und im Jahr eins des Kyros, des Königs von Persien, erweckte der HERR, damit sich das 
Wort des HERRN aus dem Mund des Jeremia erfülle, den Geist des Kyros, des Königs 
von Persien…



Und im Jahr eins des Kyros, des Königs von Persien, erweckte der HERR, damit sich das 
Wort des HERRN aus dem Mund des Jeremia erfülle, den Geist des Kyros, des Königs 
von Persien…

Jeremia 27,21-22:
«So also spricht der HERR der Heerscharen, der Gott Israels, über die Geräte, die übrig 
geblieben sind im Haus des HERRN und im Haus des Königs von Juda und in 
Jerusalem: Nach Babel werden sie gebracht werden, und dort werden sie bleiben bis 
zu dem Tag, an dem ich mich ihrer annehme, Spruch des HERRN, und sie wieder 
heraufbringe, zurück an diese Stätte.»



Und im Jahr eins des Kyros, des Königs von Persien, erweckte der HERR, damit sich das 
Wort des HERRN aus dem Mund des Jeremia erfülle, den Geist des Kyros, des Königs 
von Persien…

Jeremia 25,8-9.11-12:
«Darum, so spricht der HERR der Heerscharen: Weil ihr nicht auf meine Worte gehört 
habt, seht, sende ich hin und hole alle Sippen des Nordens, Spruch des HERRN, - auch 
zu Nebukadrezzar, dem König von Babel, meinem Diener - und lasse sie über dieses 
Land kommen und über die, die darin wohnen… Und dieses ganze Land wird 
verwüstet, wird zur Einöde, und diese Nationen werden dem König von Babel dienen, 
siebzig Jahre lang. Und wenn siebzig Jahre erfüllt sind, werde ich am König von Babel 
und an jener Nation, Spruch des HERRN, ihre Schuld heimsuchen, auch am Land der 
Kasdäer, und ich werde sie für immer verwüsten.»
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➢ Zweimal 70 Jahre!



Und dies sind die aus der Provinz, die heraufzogen aus der Gefangenschaft jener 
Verbannten, die Nebukadnezzar, der König von Babel, in die Verbannung nach Babel 
geführt hatte, und die nach Jerusalem und Juda zurückkehrten, ein jeder in seine 
Stadt, die mit Serubbabel, Jeschua, Nehemia, Seraja, Reelaja, Mordochai, Bilschan, 
Mispar, Bigwai, Rechum und Baana kamen. Die Zahl der Männer des Volkes Israel: die 
Söhne Parosch: 2172; die Söhne Schefatja: 372; die Söhne Arach: 775; die Söhne 
Pachat-Moab, von den Söhnen Jeschua und Joab: 2812; die Söhne Elam: 1254; die 
Söhne Sattu: 945; die Söhne Sakkai: 760; die Söhne Bani: 642; die Söhne Bebai: 
623; die Söhne Asgad: 1222; die Söhne Adonikam: 666; die Söhne Bigwai: 2056; die 
Söhne Adin: 454; die Söhne Ater, von Jechiskija: 98; die Söhne Bezai: 323; die Söhne 
Jora: 112; die Söhne Chaschum: 223; die Söhne Gibbar: 95; die von Betlehem: 123; die 
Männer von Netofa: 56; die Männer von Anatot: 128; die Söhne Asmawet: 42; die von 
Kirjat-Arim, Kefira und Beerot: 743 …



Gott der HERR hat mir die Zunge eines Schülers gegeben, damit ich den Müden zu 
helfen weiss mit einem Wort. Er weckt auf, Morgen für Morgen weckt er mir das Ohr, 
damit ich höre wie ein Schüler. Gott der HERR hat mir das Ohr aufgetan, und ich bin 
nicht widerspenstig gewesen, bin nicht zurückgewichen. Denen, die schlugen, habe ich 
meinen Rücken dargeboten, und meine Wangen denen, die mich an den Haaren 
rissen, gegen Schmähungen und Speichel habe ich mein Angesicht nicht verdeckt.


